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Referentin: Privatdozentin Dr. phil. habil. Marion Grein, Leiterin des Masterstudiengangs Deutsch als 
Fremdsprache / Deutsch als Zweitsprache an der Johannes Gutenberg-Universität Mainz, Linguistin 
und Didaktikerin.

Marion Grein ist habilitierte Leiterin des Masterstudiengangs „Deutsch als Fremdsprache / Deutsch als 
Zweitsprache“ an der Johannes Gutenberg-Universität in Mainz. Nach einem Studium der Vergleichenden 
Sprachwissenschaft an der Universität Mainz (Promotion) habilitierte sie zunächst an der Universität 
Münster in den Fächern Allgemeine und Vergleichende Sprachwissenschaft und habilitierte sich 
dann an der Universität Mainz im Bereich Deutsch als Fremdsprache. Die Schwerpunkte ihrer Arbeit 
sind Neurodidaktik (Sprachlehrforschung), Sprachtypologie, Interkulturelle Kommunikation sowie 
digitales Lernen. Derzeit beschäftigt sie sich intensiv mit dem Faktor Alter, den unterschiedlichen 
Lernbiografien und Lernstilen (Präferenzen für Sozialformen, Verarbeitung und Übungs- und 
Aufgabentypen) und den Auswirkungen auf den Fremdsprachenunterricht.
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